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1. Vorwort des Präsidenten 
 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Bernischen Vereins für Gefangenen- und 
Entlassenenfürsorge (BeVGe) 
 
Jedes Mal, wenn ich mich hinsetze, um den Jahresbericht zu verfassen und das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen, empfinde ich grossen Stolz, Teil eines Vereins zu sein, in 
dem sich Menschen mit ihren vielfältigen Fähigkeiten, Erfahrungen und Perspektiven für 
andere engagieren. 
 
Der Bernische Verein für Gefangenen- und Entlassenenfürsorge hat im Jahr 2023 dieses 
kollektive Engagement als Ausdruck von Solidarität und Mitmenschlichkeit wieder mit 
Hingabe und starken Gemeinschaftsgeist gezeigt. Gleichzeitig waren wir uns der Bedeutung 
einer verantwortungsvollen Haushaltsführung bewusst. Wir haben darauf geachtet, unsere 
Ressourcen effizient einzusetzen und nur dort finanzielle Mittel zu investieren, wo es wirklich 
nötig war. Unser oberstes Ziel bleibt stets, unsere Mittel gezielt und wirkungsvoll für die 
Unterstützung unserer Zielgruppen einzusetzen. 
 
Dank nachhaltigen Bemühungen der Heimleiterin und intensiven Verhandlungen konnte 
erreicht werden, dass die Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern 
(GSI) den Tagessatzes für die Leistungsabgeltung des Haus Felsenau etwas nach oben 
korrigiert hat. Diese Anpassung war insofern dringend notwendig, als dass zum Beispiel 
Sachaufwände in vielen Positionen eine intensive Teuerung erfahren haben, die 
Lohnsummen angepasst werden mussten und der Unterhalt der Liegenschaft nach Ablauf 
der einschlägigen Garantiefristen nachhaltig kostenintensiver wurde. 
 
Ein besonderer Meilenstein in unserem Bestreben, sowohl fortschrittlich als auch effizient zu 
agieren, war die Modernisierung unseres Internetauftritts. Durch die Einführung einer neuen, 
benutzerfreundlichen und optisch ansprechenden Website konnten wir unsere Online-
Präsenz erheblich verbessern. Dieser Schritt war nicht nur ein technologischer Fortschritt, 
sondern auch ein wichtiger Beitrag zur Erhöhung unserer Sichtbarkeit und Erreichbarkeit. Die 
neue Website dient als effektives Werkzeug, um unsere Mission, unsere Projekte und unsere 
Erfolge einem breiteren Publikum zugänglich zu machen. Sie ermöglicht es uns zudem, 
effizienter mit unseren Mitgliedern, Förderern und der Öffentlichkeit zu kommunizieren. 
 
Besonderer Dank gebührt dem Team Haus Felsenau, welches sich auch im Jahr 2023 wieder 
unermüdlich dafür eingesetzt hat, Menschen in schwierigen Lebenssituationen ein Zuhause 
und einen Arbeitsplatz zu bieten, in welchem diese sich stabilisieren und Anschluss an die 
Gesellschaft finden können. 
 
In sehr schöner Erinnerung wird uns die Teilnahme am Adventsmarkt des 
Massnahmenzentrum St. Johannsen bleiben. Mehrere Vorstandsmitglieder haben Produkte 
aus der Keramikwerkstatt an einem Marktstand verkauft und dabei reichlich die 
Werbetrommel für das Haus Felsenau und den Verein gerührt. Es war eine riesen Freude zu 
sehen, wie die Produkte bei den Marktbesuchenden auf Anklang stiessen und erstaunlich 
hohe Verkaufszahlen erreicht wurden. Nie werde ich vergessen, wie unser Kassier Daniel 
Steiner mit leuchtenden Augen den potenziellen Kunden die getöpferte Abtropfschale für 
abgewaschenes Besteck angepriesen und die dahinterstehende innovative Idee gefeiert hat. 
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                          Vier Vorstandsmitglieder am Marktstand am 
                          „Hannse-Märit“ vom 24./25. November 2023 
 
 
Mit Vorfreude auf die Herausforderungen und Chancen, die das Jahr 2024 bereithält, 
wünsche ich Ihnen eine informative und inspirierende Lektüre unseres Jahresberichts. 
 
 
Simon Anderegg, Präsident  
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2. Jahresberichte 
 
2.1 Verein BeVGe 
 
2.1.1 Bericht aus dem Vorstand 
 
Zur Erinnerung: Seit der Mitgliederversammlung vom 22. Juni 2022 ist der Jahresbericht des 
BeVGe nur noch elektronisch vorhanden. Einzusehen ist er auf unserer Homepage 
www.hausfelsenau.ch. Auf Wunsch senden wir Ihnen den Bericht auf Ihre E-Mail-Adresse. 
Bitte mailen Sie uns Ihre E-Mailadresse an: emanuela.krebs@bevge.org 
 
Der gesamte Vorstand hat sich an den folgenden Daten persönlich getroffen und 
ausgetauscht: 
 
Unsere Termine waren: 

- 15. Februar 2023 für die ordentliche Vorstandssitzung im Haus Felsenau 
- 29. März 2023 für die ordentliche Mitgliederversammlung im Haus Felsenau 
- 15. Mai 2023 für die ordentliche Vorstandssitzung im Haus Felsenau 
- 16. August 2023 für die ordentliche Vorstandssitzung im Haus Felsenau 
- 15. November 2023 für die ordentliche Vorstandssitzung im Haus Felsenau 

 
Mit viel Fachwissen und kompetent setzte sich der gesamte Vorstand für die folgenden 
Jahresziele 2023 ein: 

- Finanzen: Entscheid betreffend Anlagereglement 
- Kontinuitätsplanung der Mitglieder im Vorstand 
- Gewinnen von neuen Vereinsmitgliedern und Spenden (Teilnahme Markt) 
- Umsetzung der Aufgaben der Angehörigenarbeit / Akquise von Partnern 
- Kommission Wohnheim: aktive Zusammenarbeit mit der Heimleitung und dem Vorstand 

 
Die Jahresziele wurden umgesetzt und erreicht. 
 
Unser gemeinsamer Ausflug mit dem Team Haus Felsenau und dem Vorstand fand am 
30. Mai 2023 statt. Ein interessanter und lehrreicher Besuch im Regionalgefängnis Burgdorf 
wurde mit einem gemütlichen Abend im Restaurant «Schützenhaus» in Burgdorf bei Speis 
und Trank abgerundet. 
 
Die nachfolgenden Berichte geben detaillierte Auskunft über das gesamte Vereinsjahr. 
 
Für die angenehme Zusammenarbeit danke ich ganz herzlich dem gesamten Vorstand, der 
Heimleitung und dem Team Haus Felsenau. 
 
 
Emanuela Krebs, Sekretärin des Vorstands  
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2.1.2 Bericht des Kassiers 
 
Bereits sind erneut Zahlen zu präsentieren. Die Jahre fliegen schnell dahin. 
 
Die Jahresrechnungen des Vereins und des Betriebs Haus Felsenau kommen dieses Jahr in 
neuem Präsentationskleid daher. Die Zahlen sind stärker komprimiert als bisher gewohnt, 
erfüllen jedoch die gesetzlichen Vorschriften vollumfänglich. 
 
Zum Verein 
Der Verein schliesst mit einem Gewinn von CHF 39'074.07 ab (Vorjahr Verlust von 
- CHF 16'419.50). 
 
Das positive Ergebnis ist hauptsächlich unerwarteten Zusatzeinnahmen (Beteiligung 
Justizvollzugsanstalt (JVA) Witzwil in Gampelen an den Kosten der Weihnachtsaktion) sowie 
der Vermietung der Liegenschaft Spinnereiweg 29 geschuldet. Gleichzeitig wurden nun die 
verbleibenden Rückstellungen aus dem Projekt Umbau Spinnereiweg 29 aufgelöst. 
 
Folgende Projekte wurden in Zusammenarbeit mit dem Betrieb Haus Felsenau 
wahrgenommen: 

- Angehörigenarbeit (Aufwand CHF 4'138.90; Vorjahr CHF 7'285.90) 
- Weihnachtsaktion (Aufwand CHF 22'715.00; Vorjahr CHF 23'955.40) 

 
Zudem hat der Vorstand am Weihnachtsmarkt der Massnahmenzentrum St. Johannsen 
teilgenommen und Werke aus der Keramikwerkstatt des Betriebs Haus Felsenau erfolgreich 
verkaufen können. 
 
Die Spenden für die Weihnachtsaktion betrugen im Geschäftsjahr CHF 16'670.13 (Vorjahr 
CHF 8'669.20) und haben im Berichtsjahr auch dank der JVA Witzwil zugenommen. Auch 
die Mitgliederbeiträge konnten mit CHF 6'080.00 gegenüber dem Vorjahr 
(CHF 5'570.00) wiederholt leicht erhöht werden. 
 
Die Immobilie am Spinnereiweg 29 ist seit dem 01.01.2023 vermietet. Die Liegenschafts-
rechnung schliesst mit einem positiven Ergebnis von CHF 7'159.45 ab. Werden die 
Abschreibungen auf der Immobilie von CHF 10'800 dazu addiert resultiert ein positiver 
Geldfluss von CHF 17'959.45 aus dieser Massnahme. 
 
Herzlich verdanken wir Spenden Zuwendungen ab CHF 500: 

- Stiftung Luise Müller-Fonds Bern, CHF 3'000 
- Kirchgemeinde Jegenstorf-Urtenen, CHF 1'000 
- Kirchgemeinde Kirchlindach, CHF 1'000 
- Kirchgemeinde Muri-Gümligen, CHF 1'000 
- Kirchgemeinde Matthäus Bern, CHF 577 
- Kirchgemeinde Heimberg, CHF 600 
- Kirchgemeinde Kirchberg, CHF 500 
- Kirchgemeinde Konolfingen, CHF 500 
- Kirchgemeinde Nidau, CHF 500.00 
- Kirchgemeinde Münchenbuchsee, CHF 500 
- Gesellschaft zu Schuhmachern, Bern CHF 500 
- Gesellschaft zu Zimmerleuten, Bern CHF 500  
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Ebenfalls verdanken wir alle grosszügigen Spenden zu Gunsten der Weihnachtsaktion 2023 
oder zu konkreten Projekten: 

- JVA Witzwil Gampelen, CHF 4'000 
- Kirchgemeinde Zweisimmen, CHF 1'000 
- Kirchgemeinde Burgdorf, CHF 1'000 
- Kirchgemeinde Biglen, CHF 800 
- Kirchgemeinde Grafenried, CHF 834 
- Kirchgemeinde Kirchberg, 570 
- Kirchgemeinde Belp, CHF 500 
- Kirchgemeinde Hilterfingen, CHF 500 
- Kirchgemeinde Kirchlindach, CHF 500 

 
Schlussendlich danken wir allen Spender*innen herzlich für die geschätzten Beiträge an den 
BeVGe. 
 
 
Zum Betrieb Haus Felsenau 
Die Einnahmen des Wohnheims Haus Felsenau betragen ohne die Beiträge der GSI 
CHF 1'256'251.69 (Vorjahr CHF 1'133'081.60). Die Zunahme beträgt CHF 123'170.09. 
 
Die Nachfrage nach den Leistungen des Haus Felsenau hat sich im Jahr 2023 wieder 
verbessert. Unabhängig davon bleibt die Zimmerbelegung und Auslastung aufgrund der 
heterogenen Klientenstruktur weiterhin anspruchsvoll. 
 
Mit CHF 2'105'691.30 (Vorjahr CHF 1'998’248.69) sind die Kosten gegenüber dem Vorjahr 
um CHF 107'442.61 gestiegen. Die Gründe finden sich in der allgemeinen Teuerungs-
situation, besonderes zu Buche schlagen Energie- und Lebensmittelkosten und der Unterhalt 
für die Nutzung der Immobilie am Spinnereiweg 28. 
 
Der Kanton hat aufgrund der oben erwähnten Situation den Entschädigungssatz für die 
Leistungen der Institution erfreulicherweise angepasst. Wir danken dafür. 
 
Aktuell wird jedoch die Bevorschussung der Kosten durch den Kanton aufgrund neuer 
Vorgaben berechnet, was die Vorfinanzierung deutlich reduziert. Dazu sind wir mit der 
Behörde in Kontakt. Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Berichts konnten unserer Fragen 
noch nicht beantwortet werden. 
 
 
Ausblick 2023 
Folgende Themen/Zielsetzungen prägen den «finanziellen» Ausblick im Jahr 2023: 

- Erreichen einer guten Auslastung im Betrieb Haus Felsenau 
- Lösung der Fragestellungen zur Vorfinanzierung und Abdeckung eines Defizits durch 

den Kanton 
 
 
Daniel Steiner, Kassier  
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2.1.3 Bericht aus der Angehörigenarbeit 
 
In diesem Jahr konnten Pascale Brügger und ich mehrere Anfragen detailliert behandeln und 
im Bedarfsfall zusammen besprechen. Der Vorstand tendierte jeweils dazu, die Vergabungen 
zweckgebunden zu halten, und zwar im Sinn einer Förderung des Familienzusammenhalts. 
So konnten mehrere Mehrfahrtenkarten – passend zur jeweils effektiv gefahrenen 
Bahnstrecke bei Besuchen der eingewiesenen Angehörigen – individuell abgegeben werden. 
 
Als ich eine Frau eines Eingewiesenen anrief, um ihr mitzueilen, dass der BeVGe im Rahmen 
des Angehörigenprojekts eine Mehrfahrtenkarte bezahlen wird, war sie total sprachlos. Ich 
merkte, dass dies vielleicht das erste Mal war, dass sie sich als Angehörige eines 
Eingewiesenen mit ihren (finanziellen) Sorgen wahrgenommen fühlte. Sie konnte es wirklich 
kaum glauben! Dieser Frau schickte ich also dann ein Ticket passend zur Fahrstrecke, damit 
sie ihren Angehörigen in der Institution besuchen kann. Sicher wäre es weiter sinnvoll, bald 
auch ein Ticket ebenfalls für ihren Angehörigen zu senden, damit nicht die Familie dann diese 
Kosten übernehmen muss. Vorher aber wäre sicher auch wieder eine neue Kontaktaufnahme 
angezeigt. 
 
Weiter wurde ein Gesuch von Humanrights gutgeheissen. Dies unter dem Vorbehalt, dass 
diese die Unterstützung auch wirklich für die Beratung von Angehörigen von Eingewiesenen 
verwenden und uns darüber jeweils Rechenschaft ablegen. 
 
Aktuell vertritt Gabriel Flück Pascale Brügger während ihrer Abwesenheit bis im Mai 2024 
(Mutterschaft). 
 
 
Maria Fuchs Keller, auch im Namen von Pascale Brügger 
 
 
 
Als Vertreter von Pascal Brügger hatte ich die Ehre, zwei Anfragen von Angehörigen 
bearbeiten zu dürfen. In beiden Fällen wurde um finanzielle Unterstützung für die Reisen mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu inhaftierten Familienangerhörigen gebeten. Da dies ganz im 
Sinne des Familienzusammenhalts und der Reintegration ist, konnten beiden Gesuchen 
entsprochen werden. 
 
In einem Fall ging es darum, dass eine ältere Dame ihr ehemaliges Pflegekind besuchen 
kann und im anderen Fall eine Mutter ihren Sohn. Beide Personen bedankten sich für die 
Unterstützung, die ältere Dame sogar mit einer handgeschriebenen Karte. Dieses Feedback 
motiviert und bereitet Freude. 
 
 
Gabriel Flück 
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2.1.4 Bericht des Qualitätsmanagementverantwortlichen 
 
«Qualitätsmanagementverantwortlicher», dies ist ein furchtbar langer Titel. Bis anhin hiess 
die Funktion noch Vorsitz des Controlling-Ausschusses. Anlässlich einer Vorstandsitzung 
haben wir uns Gedanken über diesen Ausschuss gemacht und darüber, dass der Begriff, die 
damit verbundene Aufgabe nur unzureichend zu beschreiben vermag. Mit Controlling wird 
allgemein eine Tätigkeit im Bereich der Finanzen und der Buchhaltung in Verbindung 
gebracht. Tatsächlich geht es jedoch darum, die Prozesse, Strukturen und Schnittstellen im 
Haus Felsenau zu prüfen und die Qualitätsmanagement-Gruppe bei ihrer anspruchsvollen 
Aufgabe zu unterstützen. In diesem Sinne hat die Aufgabe am ehesten mit 
Qualitätsmanagement zu tun, denn sie hilft, die Qualität im Haus Felsenau aber auch 
übergeordnet beim Verein nachhaltig sicherzustellen. Die Umbenennung wurde zudem von 
einer strukturellen Änderung begleitet. Der Vorstand kam zum Schluss, dass für dieses 
«Ressort» kein mehrköpfiger Ausschuss nötig sei. Als Nachfolger von Renata Sargent im 
Vorstand des Haus Felsenau, habe ich die Ehre, diese Aufgabe übernehmen zu dürfen. 
Zusammen mit Renata Sargent war auch Ueli Hostettler im obenerwähnten Ausschuss tätig. 
Für seine Tätigkeit dankt ihm der Vorstand und freut sich, ihn weiterhin in der Kommission 
Wohnheim mit an Bord zu haben. Weiter hat der Vorstand entschieden, dass das im Jahr 
2023 geplante interne Audit im 2024 stattfinden soll. Bereits angekündigt ist das externe 
Aufrechterhaltungsaudit der Firma SQS, welches Anfang 2024 stattfindet. Nach Absprache 
mit der Heimleiterin Fabienne Gerber werden wir dann gezielte Punkte und Prozesse näher 
anschauen. 
 
 
Gabriel Flück, Qualitätsmanagementverantwortlicher 
 
 
 

2.2 Wohnheim Haus Felsenau 
 
2.2.1 Bericht der Kommission Wohnheim 
 
Die Mitglieder der Kommission Wohnheim führten im 2024 wieder vier Sitzungen jeweils kurz 
vor den Vorstandssitzungen durch. Das Mitarbeitergespräch mit der Heimleitung fand statt. 
Im letzten Jahr war es besonders wichtig, die neuen Entwicklungen bei der Auslastung des 
Haus Felsenau zu beobachten und gegebenenfalls den Vorstand frühzeitig zu informieren. 
Glücklicherweise entwickelte sich aber die Auslastung gegen Ende 2024 wieder nach oben. 
 
Die Heimleitung informiert an den Sitzungen immer über die neusten personellen 
Veränderungen und sonstigen anstehenden Aufgaben, z.B. in Bezug auf das externe Audit 
für die jährliche Zertifizierung oder die Eingaben für eine neue Betriebsbewilligung. So ist das 
Haus Felsenau aktuell sehr gut aufgestellt und die Gesamtsituation ruhig und stabil. 
 
Das grosse Highlight war dann am Dienstag, 21.11.2023 das Weihnachtsessen der 
Kommission Wohnheim für das Team Felsenau im Restaurant «Toi et Moi». Der 
«Grossmuttertisch» im Gewölbekeller mundete allen uns allen gut und es fanden 
interessante Gespräche statt. 
 
 
Maria Fuchs Keller, Vorsitzende der Kommission Wohnheim 
im Namen von Vreni Karli, Ueli Hostettler, Mitglieder der Kommission Wohnheim 
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2.2.2 Bericht der Heimleitung 
 
Nach der hoffentlich einmalig tiefen Zimmerbelegung 2022 war das Thema Auslastung im 
Jahr 2023 sehr präsent. Dies zeigte sich nicht nur als «Gefühl von vielen Mutationen», 
sondern auch statistisch. Ende 2023 wurden 11‘731 Aufenthaltstage abgerechnet, was einer 
Auslastung von 89.28% entspricht. Besonders in der zweiten Jahreshälfte häuften sich die 
Anfragen und somit steigerte sich die Belegung. Damit wurde der vertraglich vereinbarte 
Auslastungsgrad knapp erreicht. 50.19% der Bewohnenden wurden von einem Sozialdienst 
einer Gemeinde im Kanton Bern unterstützt, 40.33% waren Klienten mit einer IV-Rente und 
Ergänzungsleistungen, bei 8.31% war die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 
die zahlende Behörde und 1.17% waren Bewohnende mit Unterstützung eines 
ausserkantonalen Sozialdienstes im Haus Felsenau. 
 
Am 30.01.2023 fand der Aufsichtsbesuch seitens Kanton durch das Amt für Integration und 
Soziales statt, anlässlich welchem die Betriebsbewilligung für die «Aufnahme von 36 
erwachsenen Menschen mit sucht- oder psychosozialbedingtem Unterstützungsbedarf am 
Standort Spinnereiweg 28» (im Haus Felsenau) neu verfügt wurde. 
 
Am 08.02.2023 wurde das externe Aufrechtserhaltungsaudit durchgeführt. Herr Fischer von 
der Firma SQS stellte keine Abweichungen fest. Alle Normkonformitäten wurden erreicht. Die 
Zertifizierung nach QuaTheDA:2020 wurde damit bestätigt. 
 
Im Juni 2023 erfolgte der Startschuss zur Erreichung eines unserer Jahresziele, den 
Entscheid über die Neuanschaffung eines elektronischen Klientenverwaltungssystems zu 
fällen. Dafür wurde eine interdisziplinäre Arbeitsgruppe mit Ernennung von zwei sogenannten 
«Superusern» aus dem Gesamtteam gebildet. Es wurden verschiedene Möglichkeiten 
geprüft, zwei verschiedene Anbieter ausgewählt und für eine Präsentation ihrer Software 
eingeladen. Der Entscheid basierte auf Kriterien wie Optionen für die Abbildung unserer 
Prozesse, Benutzerfreundlichkeit, visueller Eindruck der Darstellung und Preis. Die 
Arbeitsgruppe war sich rasch einig, dass wir künftig mit der Software «SocialOffice» der 
Firma Netas AG arbeiten möchten. Vereinbart ist, dass in der ersten Jahreshälfte 2024 
mehrere Workshops und Schulungen stattfinden werden, damit anschliessend die 
Datenmigration erfolgen kann. 
 
Am 19.07.2023 wurden wir auf unser Begehren zu einem Gespräch über die Festlegung des 
Budgets, resp. den Tarif fürs Folgejahr von der Gesundheits-, Sozial- und Integrations-
direktion des Kantons Bern eingeladen. Dabei konnte die steigende Kostenentwicklung über 
die letzten Jahr aufgezeigt und der daraus zu erwartende höhere Tarif erläutert werden. 
Anfang November 2023 erhielten wir die Zusage für den um für den erhöhten Tarif von 
CHF 168 im Jahr 2024, welcher zumindest den Teuerungsausgleich im Personalaufwand 
berücksichtigen wird. Die Unterzeichnung des neuen Leistungsvertrags erfolgte fristgerecht. 
 
Im Sommer beschäftigte sich der Vorstand zusammen mit der Heimleitung mit der 
Überarbeitung der neuen Website www.hausfelsenau.ch, welche umfassende Informationen 
zum Angebot unserer Institution und auch alle Auskünfte über den Bernischen Verein für 
Gefangenen- und Entlassenenfürsorge enthält. Nebst der Erweiterung von Inhalten und der 
optischen Neugestaltung, welche sich bedienungsfreundlicher präsentiert, ist es seit der 
Aufschaltung am 18.08.2023 möglich, den BeVGe bei seinen Aufgaben direkt, rasch und 
unkompliziert via QR-Code auf der Website im Menü «Spenden» finanziell zu unterstützen. 
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Ab 01.10.2023 erfolgte ein Wechsel in der Zuständigkeit der Stellvertretung der Heimleitung. 
Aus Kapazitätsgründen für die vielen anstehenden Aufgaben im Gremium «Betriebsleitung» 
und aus organisatorischer Sicht machte es Sinn, die Funktion der stellvertretenden 
Heimleitung neu der Stelle Administration/Rechnungswesen zuzuordnen und die 
Betriebsleitung um eine Person zu erweitern. Nach Antrag und Genehmigung durch die 
Kommission Wohnheim wurde das Organigramm entsprechend angepasst und Susanne 
Pfyffer als Betriebsleitungsmitglied begrüsst. Herzlichen Dank an Franziska Fankhauser für 
die bisherige Übernahme dieser Aufgabe. 
 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
Praktika im internen Sozialdienst: 
Lia Simoni, Studierende FHNW, hat ihr Praktikum in Sozialer Arbeit per 28.02.2023 
erfolgreich abgeschlossen. Nach Abschluss ihrer Ausbildung zur Sozialarbeiterin hat sie 
zudem eine Stellvertretung im internen Sozialdienst vom 15.05. - 15.08.2023 übernommen. 
Carmen Wyttenbach, Studierende BFF, hat das Jahrespraktikum in Sozialpädagogik per 
31.07.2023 ebenfalls erfolgreich abgeschlossen. 
Leo Graber hat vom 01.02. bis 31.08.2023 ein Praktikum in Sozialer Arbeit geleistet. 

Herzliche Gratulation an alle Praktikant*innen für die erfolgreichen Einsätze. 
 
Ab 01.08.2023 starteten Simon Vetsch, Studierender an der BFF, das Jahrespraktikum 
Sozialpädagogik und Vivien Kapas, Studierende an der BFH, ihr Praktikum Soziale Arbeit. 
Am 01.11.2023 begann ein Vorpraktikum Sozialpädagogik von Alissia Rohrbach. 

Herzlich willkommen im Team. 
 
Mutationen: 
Dario Bortot hat die befristete Arbeitsanstellung als Nachtwache per 31.01.2023 beendet. 
Besten Dank für den Einsatz. 
Dritan Andrea hat die Stelle als Nachtwache am 01.02.2023 angetreten. 
Werner Loeffel, Arbeitsprogrammleiter Küche, wurde per 30.04.2023 nach fast 25 Jahren 
pensioniert. Besten Dank für den langjährigen Einsatz mit viel Herzblut. 
Brigitte Christen-Johnson hat am 01.05.2023 die Nachfolge als Leiterin des 
Arbeitsprogramms Küche angetreten. 
Valerie Engel hat ihre Anstellung als Sozialarbeiterin mit dem zusätzlichen Aufgabengebiet 
«Medizinischer Bereich» per 31.05.2023 gekündigt. 
Die befristete 50%-Anstellung von Erich Tschannen wurde per 01.06.2023 durch ein 
unbefristetes Anstellungsverhältnis abgelöst und er übernahm die frei gewordene Stelle als 
Sozialarbeiter inkl. Verantwortung «Medizinisches» im Rahmen eines 70%-Pensums. 
Catherine Keller hat während des externen Praktikums anlässlich der Ausbildung zur 
Sozialarbeiterin an der FHNW ab 01.08.2023 ihre Stelle als Sozialpädagogin gekündigt. 
Karin Hofmann hat die ursprüngliche Stellvertretung in einer befristeten Stelle übernommen 
und ist nun die Nachfolgerin für die Stelle Sozialpädagogin «Wohnen Süd». Sie hat am 
15.07.2023 ihre Arbeit bei uns aufgenommen. 
Raffaela Dennert hat am 01.09.2023 eine befristete Stv. als Sozialarbeiterin angetreten. 

Herzlich willkommen an alle neuen Mitarbeitenden. 
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Weiterbildungen: 
Susanne Pfyffer besucht seit Februar 2023 die Weiterbildung zur Fachfrau Finanz- und 
Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis an der Feusi in Bern. 
Barbara Seiler besuchte im Mai 2023 das zweitägige Fachseminar «Suchtkranke verstehen 
und begleiten» an der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW). 
Kathrin Morgenthaler besuchte im Herbst 2023 das sechstägige Seminar «Practitioner 
PLUS» in gewaltfreier Kommunikation der Fokus Empathie GmbH in Langnau am Albis. 
Sabrina Wermuth hat im November 2023 das «CAS Soziale Arbeit bei psychisch erkrankten 
Menschen» an der Hochschule Luzern abgeschlossen. 
 
Jubiläen: 
Im Jahr 2023 konnten vier Mitarbeiter Ihr Jubiläum als Mitarbeiter im Haus Felsenau feiern:  
- 25 Jahre: Rolf Gisiger (Arbeitsprogrammleiter Hausdienst) 
     Rolf Gisiger arbeitet nach Erreichen des Pensionsalter weiterhin in seiner Anstellung. 
- 20 Jahre: Hans Staudenmann (Arbeitsprogrammleiter Schreinerei) 
- 15 Jahre: Nigel Smith (Arbeitsprogrammleiter Keramikwerkstatt) 
- 10 Jahre: Herman Colijn (Mitarbeiter Nachtwache) 

Herzliche Gratulation und vielen Dank für das langjährige Engagement. 
 
 
Dank 
Die Heimleitung und das Team bedanken sich für das uns entgegengebrachte Vertrauen bei 
unserem Leistungsvertragspartner, dem Amt für Integration und Soziales des Kantons Bern, 
den Sozialdiensten der Gemeinden, weiteren Behörden und den politischen Instanzen. 
 
Ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit geht an unsere Nachbarschaft, unsere 
Kunden, die Lieferanten sowie die Bewohnenden mit ihren Angehörigen. 
 
Ein besonderer Dank richtet sich an alle Mitarbeitenden für den motivierten Einsatz, welchen 
sie tagtäglich verantwortungsbewusst im Rahmen unseres Auftrags leisten. Weiter bedanke 
ich mich für die gute und unterstützende Zusammenarbeit mit den Vorstands- und 
Kommissionsmitgliedern des Trägervereins vom Haus Felsenau. 
 
 
Fabienne Gerber, Heimleiterin  
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2.2.3 Bericht Administration/Rechnungswesen 
 
Neue Rolle, neue Herausforderungen 
 
Als ich im Sommer 2023 angefragt wurde, ob ich die Aufgabe der «Stellvertretung 
Heimleitung» übernehmen möchte und somit Teil der Betriebsleitung werden würde, habe 
ich mich sehr gefreut und diese Chance gerne angenommen. Der Start in dieser neuen 
Funktion war durchaus «steil». Zwei grosse Themen begleiteten uns. 
 
Per 01.09.2023 trat das neue Datenschutzgesetz in Kraft. Obwohl wir diesbezüglich bereits 
gut aufgestellt waren, galt es doch, unser Qualitätsmanagement zu überprüfen und 
entsprechend zu spezifizieren und zu erweitern. Der Herbst war gefüllt mit Sitzungen, 
Dokumenten und Tabellen. Als Resultat ein stabiles Datenschutzkonzept zu haben, entlöhnt 
für die zwischenzeitlich rauchenden Köpfe. 
 
Das zweite grosse Thema waren unsere Tarife. Diese wurden seit 2011 nicht mehr 
angepasst. Im Hinblick auf eine neue Verrechnungsgrundlage seitens Kanton und 
insbesondere im Zusammenhang mit der Teuerung der letzten Jahre sahen wir hier 
Handlungsbedarf. Immer wieder haben wir und dazu ausgetauscht, überlegt und gerechnet. 
Nebst zeitgemässen Tarifen war es unser Bestreben, unsere Tarife möglichst zu 
vereinheitlichen und zu vereinfachen. Ideen wurden geboren, verfolgt und teils wieder 
verworfen. Aber auch hier, haben wir schlussendlich eine gute Lösung erarbeitet. 
 
Auch wenn der Einstieg in meine neue Funktion intensiv und fordernd war, bin ich sehr 
motiviert, kontinuierlich in diese Rolle hineinzuwachsen und mich stetig weiterzuentwickeln. 
 
 
Susanne Pfyffer, Administration/Rechnungswesen, Stv. Heimleitung 
 
 
 
2.2.4 Bericht aus dem Sozialdienst 
 
Der interne Sozialdienst hat ein intensives Jahr hinter sich. Die Auslastung belief sich Ende 
Jahr auf die vorgegebenen 90% und konnte im Vorjahresvergleich um 5% gesteigert werden. 
Es wurden 23 Eintritte und 24 Austritte verzeichnet. Jeder Eintritt und jeder Austritt ist jeweils 
mit viel Arbeit für alle Mitarbeitenden verbunden. Es bedeutet viel administrativer und 
organisatorischer Aufwand, Zimmer müssen gründlich gereinigt und wieder vorbereitet 
werden und die neuen Bewohnenden schrittweise in den Betrieb eingebunden werden. 
Leider hatten wir im Jahr 2023 zwei Todesfälle zu verzeichnen. Im Frühling verstarb ein 
Bewohner nach einem sehr kurzen Aufenthalt über Nacht bei uns im Haus und im Herbst 
verstarb ein Bewohner sehr rasch nach einer Krebsdiagnose und einem kurzen Aufenthalt in 
einem Pflegeheim. 
 
Für das Gesamtteam haben wir diverse interne Weiterbildungen organisiert. Im ersten 
Quartal wurden vier Schulungen zum Thema Sucht und Umgang mit Substanzen im Haus 
durchgeführt. Im Juni haben wir ein Workshop zum Thema Konfliktmanagement und 
Körpersprache durchgeführt, im Herbst besuchten wir die Wege Weiherbühl in Köniz mit dem 
Ziel eines Austausches zu Praxis und Regeln einer ähnlichen Institution und im Dezember 
hatten wir einen Workshop zum Thema Umgang mit Sterben und Tod.  
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Die Mitarbeitenden «Wohnen Süd» organisierten im Sommer einen sehr schönen Ausflug für 
die Bewohner ins Dählhölzli, verbunden mit einer Kutschenfahrt und einem Mittagessen. 
Die Ausflugstage für alle Bewohnenden fanden erneut im August statt. Es gab die Möglichkeit 
für eine Schifffahrt auf dem Bielersee mit Picnic am See in Erlach. Des Weiteren einen 
Ausflug ins Sensorium im Rüttihubelbad, Kartfahren in Lyss und Picnic am Wohlensee und 
einen Ausflug ins Papiliorama. Die Teilnehmenden genossen diese Tage weg vom Alltag 
sehr. Es ist uns stets ein Anliegen, den Bewohnenden die Teilhabe am sozialen Leben und 
an Aktivitäten ausserhalb des Haus Felsenau zu gewähren. 
 
Alle Mitarbeitenden «Wohnen Süd» haben gemeinsam ein neues Konzept zum 
Beschäftigungsprogramm entwickelt, während der Probephase verbessert und dieses 
eingeführt. Für jeden Bewohner wurde unter Einbezug seiner Wünsche und unter 
Berücksichtigung seiner Ressourcen individuelle «Beschäftigungspäcklis» (BP-Päcklis) 
zusammengestellt. Die Grundidee der BP-Päcklis war es, weg zu kommen von den starren 
Zeiten von 08.30 bis 11.30 Uhr und die Bewohner dazu zu bewegen, Verantwortungsgefühl 
für die Hausarbeiten auf der Wohngruppe zu entwickeln und sich am Haushalt und der 
Gemeinschaft zu beteiligen. Die selbstverantwortliche Beteiligung der Bewohnenden, v.a. bei 
der Planung und Mithilfe der Zubereitung von Mahlzeiten, hat in den letzten Monaten 
erfreulicherweise zugenommen. 
 
Die Praktikantin Sozialpädagogik von der Abteilung «Wohnen Süd» hat im ersten Semester 
unter Einbezug einer Gruppe von Bewohnenden das Fumoir umgestaltet. Das Resultat lässt 
sich sehen. Der Raum ist wohnlich und gemütlich geworden. Ein grosses, schönes Graffiti 
eines Bewohners ziert die Wände des neuen Fumoirs. 
 
Im Jahr 2023 wurden gesamthaft 23 Gemeinschaftsmorgen geplant und durchgeführt. Diese 
Aufgabe nehmen jeweils die Praktikant*innen Soziale Arbeit und Sozialpädagogik wahr. Die 
Aktivitäten reichten von Bowling, Minigolf, Maroni an der Aare rösten, Spielmorgen und Lotto 
spielen im Haus Felsenau, Blumen pflücken, über Ausflüge an die BEA, ins Schloss Burgdorf 
und ins Planetopia. Dies sind nur einige Aktivitäten, welche wir den Bewohnenden angeboten 
haben. 
 
Für den Weihnachtsanlass der Bewohnenden im Dezember mieteten wir das Kino 
«Lichtspiel» und erlebten einen vergnüglichen Morgen mit Popcorn und einem 
Weihnachtsfilm und danach ein wunderbares 4-gängiges Weihnachtsmenü im Haus 
Felsenau. 
 
Die Stimmung im gesamten internen Sozialdienst, inkl. «Wohnen Süd» ist sehr gut. Wir 
ziehen gemeinsam an einem Strick, sind offen im Austausch, helfen und unterstützen 
einander. Mit einem solch motivierten und positiv eingestellten Team steht einem 
erfolgreichen 2024 nichts im Weg. 
 
 
Franziska Fankhauser, Leitung interner Sozialdienst 
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2.2.5 Bericht aus den Arbeitsprogrammen 
 
Mit einer professionellen und positiven Haltung haben wird uns den folgenden 
Herausforderungen gestellt: tiefe Zimmerauslastung und viele neue Bewohnende zum 
gleichen Zeitpunkt. 
 
Der Jahresbeginn 2023 war geprägt von einer überdurchschnittlich tiefen Belegung der zur 
Verfügung stehenden Zimmer. Dies hatte zur Folge, dass am Morgen auch in den 
Arbeitsprogrammen die Arbeit auf weniger Schultern verteilt werden musste. Dies führte 
teilweise dazu, dass wichtige Arbeiten nicht, oder vom Arbeitsprogrammleitenden selbst, 
ausgeführt werden mussten. Damit vermindert sich auch die zur Verfügung stehende Zeit, 
die Teilnehmenden der Arbeitsprogramme agogisch zu begleiten, sie zu motivieren und zu 
fördern. Es war nicht immer einfach, die zeitweise daraus resultierende Unzufriedenheit, nicht 
planmässig und arbeitsagogisch arbeiten zu können, beiseitezuschieben und den 
Arbeitsalltag mit Zuversicht zu meistern. Da die meisten Bewohnenden im Leben sensibel 
und feinfühlig unterwegs sind, ist es für die Arbeitsprogrammleitungen unabdingbar, in diesen 
Situationen die Vorbildfunktion zu wahren. 
 
Häufig gibt es keine Erklärung, warum die Anfragen für Zimmer zurückgehen oder wieder 
zunehmen. Im Frühsommer hatten wir plötzlich eine stark wachsende Nachfrage nach 
unserem Angebot und dadurch viele Neueintritte innerhalb kurzer Zeit. (Man nimmt doch an, 
dass ein warmes Zimmer an kalten Wintertagen wichtiger wäre.) Neue Bewohnende kommen 
aus den verschiedensten Lebenssituationen ins Haus Felsenau. Meistens brauchen sie eine 
gewisse Zeit, um sich zurecht zu finden und sich an die neuen Gegebenheiten des 
Zusammenlebens anzupassen. Wenn innerhalb kurzer Zeit viele neue Bewohnende 
eintreten, kann dies eine gewisse Unruhe mitbringen, müssen sie sich doch zuerst an unsere 
Regeln und Strukturen gewöhnen. Da gemäss Konzept die meisten Neueintretenden im 
Arbeitsprogramm Näherei/Wäscherei starten, war der unfallbedingte Ausfall des zugehörigen 
Arbeitsprogrammleiters im Sommer eine zusätzliche Herausforderung. Diese wurde, dank 
der grossen Bereitschaft im Team entsprechende Aufgaben zusätzlich zu übernehmen, gut 
gemeistert. 
 
Für das Team der Arbeitsprogrammleiter war die Verabschiedung unseres langjährigen 
Kochs, der nach 25 Betriebsjahren pensioniert wurde, sehr emotional. Aber nicht nur für sie, 
sondern auch für die drei Teilnehmenden des Arbeitsprogramms Küche und die restlichen 
Bewohnenden war der Abschied nach so langer Zeit schmerzlich. Wir danken Werner Loeffel 
an dieser Stelle nochmals herzlich für das Engagement zum Wohl der im Haus Felsenau 
wohnhaften Bewohnenden, welche über viele Jahre stets beim Mittagessen verwöhnt und 
mit unzähligen, schmackhaften «Extra-Leckereien» von der Schweizer Tafel bedient wurden. 
 
 
Fabienne Briod, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin und Leitung Arbeitsprogramme 
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3. Adressenverzeichnis 
 
3.1 Vorstandsmitglieder 
 
Präsident: Simon Anderegg G: 031 636 01 01 (direkt) 
 Regionalgefängnis Thun G: 031 636 00 11 (Zentrale) 
 Allmendstrasse 34 e-mail:  simon.anderegg@bevge.org 
 3602 Thun 
 
Vizepräsidentin, Pfrn. Maria Fuchs Keller Mob.: 079 614 07 31 
Vertreterin Synodalrat Ref. Kirche Kanton Zürich e-mail: maria.fuchs@bevge.org 
und Vorsitzende der Seelsorgerin USZ Zürich e-mail: keller@spiritcare.ch 
Kommission Wohnheim: Chrottegässli 52 
 3065 Bolligen 
 
Kassier: Daniel Steiner P: 031 922 15 16 
 Treuhänder mit FA G: 031 921 91 91 
 Erlenweg 3 Fax: 031 922 41 45 
 3063 Ittigen e-mail:  daniel.steiner@bevge.org 
   daniel.steiner@atiba-ag.ch 
 
Sekretärin: Emanuela Krebs-Visioli G: 031 859 29 83 
 Bernischer Verein für e-mail:  emanuela.krebs@bevge.org 
 Gefangenen- und 
 Entlassenenfürsorge 
 Spinnereiweg 28 
 3004 Bern 
 
Vertreterin der Pascale Brügger G: 031 633 55 00 
Bewährungshilfe, Bewährungs- und e-mail: pascale.bruegger@bevge.org 
Beisitzerin und Vollzugsdienste  
Vorsitzende Südbahnhofstrasse 14d 
Angehörigenarbeit: Postfach 3373 
 3001 Bern 
 
Vertreter der  Gabriel Flück G: 031 635 66 14 
Vollzugsanstalten,  Bereichsleiter Ressourcen e-mail: gabriel.flueck@bevge.org 
Beisitzer und Massnahmenzentrum 
Qualitätsmanagement- St. Johannsen 
verantwortlicher: 2525 Le Landeron 
 
Beisitzer und Prof. Dr. Ueli Hostettler G: 031 631 55 83 
Stellvertretung Vorsitz der Universität Bern e-mail:  ueli.hostettler@bevge.org 
Kommission Wohnheim Institut für Strafrecht &  
 Kriminologie 
 Schanzeneckstrasse 1 
 3001 Bern 
 
Beisitzerin und Vreni Karli P: 031 921 20 21 
Mitglied der Quellenrain 50 e-mail: verena.karli@bevge.org 
Kommission Wohnheim: 3063 Ittigen  

mailto:daniel.steiner@bevge.org
mailto:eksekretariat@bevge.org
mailto:gabriel.flueck@bevge.org
mailto:ueli.hostettler@bevge.org
mailto:verena.karli@bevge.org
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3.2 Übrige 
 
BeVGe: Bernischer Verein für G: 031 636 01 01 (direkt) 
 Gefangenen- und  G: 031 636 00 11 (Zentrale)
 Entlassenenfürsorge e-mail:  simon.anderegg@bevge.org 
 Spinnereiweg 28 
 3004 Bern  
 
Haus Felsenau: Fabienne Gerber G: 031 301 84 73 
 Heimleitung Fax: 031 302 22 34 
 Spinnereiweg 28 e-mail: fabienne.gerber@hausfelsenau.ch 
 3004 Bern 
 
Haus Felsenau: Susanne Pfyffer G: 031.301 84 73 
 Stellvertretung Heimleitung Fax: 031 302 22 34 
 Spinnereiweg 28  e-mail: susanne.pfyffer@hausfelsenau.ch 
 3004 Bern 
 
  

mailto:jacques.schori@gmx.ch
mailto:fabienne.gerber@hausfelsenau.ch
mailto:susanne.pfyffer@hausfelsenau.ch


 
 

17 

4. Anhang 
 
4.1 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Haus Felsenau 
 
 Eintritt Austritt/Jubiläum 
 
Nachtwachen 
Boillat Paul 10% 01.08.1993  
Colijn Herman 95% 01.12.2013 10 Jahre Jubiläum 
Bortot Dario 80% 15.09.2022 31.01.2023 
Andrea Dritan 80% 01.02.2023  
 
Praktikantinnen und Praktikanten 
Simoni Lia 100% 01.08.2022 28.02.2023 
Wyttenbach Carmen 100% 01.08.2022 31.07.2023 
Leo Graber 100% 01.02.2023 31.08.2023 
Simon Vetsch 100% 01.08.2023  
Vivien Kapas 100% 01.08.2023  
Alissia Rohrbach 60% 01.11.2023  
 
Sozialdienst 
Herren Beat 40% 01.05.2001  
Helfer Rodrigo 60% 01.08.2019  
Keller Catherine 70% 01.08.2019 31.07.2023 
Engel Valerie 70% 01.10.2019 31.05.2023 
Wermuth Sabrina 70% 01.01.2020  
Morgenthaler Kathrin 70% 01.06.2020  
Seiler Barbara 80% 01.01.2022  
Fankhauser Franziska 90% 01.06.2022  
Tschannen Erich 70% 01.11.2022  
Simoni Lia 40% 15.05.2023 15.08.2023 
Hofmann Karin 60% 15.07.2023  
Dennert Raffaela 50% 01.09.2023  
 
Arbeitsprogramme 
Loeffel Werner 55% 30.09.1998 30.04.2023 
Gisiger Rolf 100% 01.10.1998 25 Jahre Jubiläum 
Staudenmann Hans 70% 01.05.2003 20 Jahre Jubiläum 
Buri Thomas 80% 01.04.2005  
Smith Nigel 70% 01.06.2008 15 Jahre Jubiläum 
Briod Bühler Fabienne 80% 01.10.2017  
Brigitte Christen 70% 01.05.2023  
 
Reinigung/Hausdienst/Unterhalt 
Cardoso Pereira Maria Antonia 10% 01.07.2019  
 
Administration/Rechnungswesen 
Pfyffer Susanne 90% 01.08.2018  
 
Heimleitung 
Gerber Fabienne 90% 01.06.2009   
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4.2 Protokoll der Mitgliederversammlung 2023 
 
BeVGe 
Bernischer Verein für Gefangenen- 
und Entlassenenfürsorge 
 

Protokoll 
 

der Mitgliederversammlung vom 29. März 2023 um 18.30 Uhr im Haus Felsenau, 
Spinnereiweg 28 in Bern 

____________________________________________________________________ 
 

Anwesend Vorstand: 
Simon Anderegg, Präsident 

Pascale Brügger, Gabriel Flück, Pfrn. Maria Fuchs Keller, Prof. Dr. (FH) Ueli Hostettler, 
Verena Karli, Emanuela Krebs–Sekretärin, Renata Sargent und Daniel Steiner 

2 Vereinsmitglieder gemäss Präsenzliste 

Wohnheim Haus Felsenau: Fabienne Gerber, Heimleitung Revisor: Hans Peter 
Batschelet, Batec consulting AG 

 
Entschuldigt Vorstand: - 
 
Entschuldigt Mitglieder: Helene Geissbühler, Peter Geissbühler, Ralph Hofer, Michael 
Imhof, Hans Peter Michel, Josef Portmann, Anita Ruprecht, René Schwyter, Präsident 
WBG Via Felsenau, Christian Staub und Robert Steiner. 

 

Traktanden 
1. Begrüssung und Mitteilungen 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 22.06.2022 
3. Jahresbericht 2022 
4. Jahresrechnungen 2022 vom Verein BeVGe und Haus Felsenau 
5. Bericht der Revisionsstelle 
6. Déchargenerteilung Vorstand 
7. Wahlen: 
7a. Wahl der Revisionsstelle 
7b. Wahlen: Information, Antrag des Vorstandes, Bestätigungswahl Vorstandsmitglieder 
7c. Demission Renata Sargent und Wahl des neuen Vorstandsmitglieds Gabriel Flück 
8. Mitgliederbeiträge per 2024: Für natürliche Personen CHF 40.- und für 

juristische Personen und Körperschaften CHF 200.- 
9. Budget 2024 vom Verein BeVGe und Haus Felsenau 
10. Genehmigung Statutenänderungen 
11. Aktuelle Informationen aus dem Vorstand: 

- Angehörigenarbeit 
- Sanierung Spinnereiweg 29 
- Erträge aus dem Vereinsvermögen 

12. Verschiedenes 
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1. Begrüssung und Mitteilungen 
Der Präsident Simon Anderegg begrüsst alle Anwesenden und eröffnet die Mitglieder- 
versammlung um 18.35 Uhr. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, ausser dem Vorstand bei der Déchargenerteilung 
unter Punkt 6. 
Seitens der Mitglieder sind keine Anträge für die heutige Versammlung eingegangen. 
 Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 22. Juni 2022 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

3. Jahresbericht 2022 
Simon Anderegg erläutert noch einmal kurz den sehr aufschlussreichen Jahresbericht, 
welcher neu elektronisch erhältlich und im Internetauftritt des Vereins publiziert ist. 
Der Bericht beinhaltet ausführliche Informationen zu den Tätigkeiten des Vereins. 
Vielen herzlichen Dank an alle Verfasserinnen und Verfasser für ihre Beiträge und 
Fotos. 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Jahresrechnungen 2022 
Der Kassier Daniel Steiner erläutert die Jahresrechnungen des Vereins und des Be- 
triebs Haus Felsenau wie folgt: 
 
Die Rechnungen sollen zu Handen der Behörde neu nach Swiss GAAP FER (Gene- 
rally Accepted Accounting Principles; FER = Fachempfehlungen zur Rechnungsle- 
gung) präsentiert werden. Eine Überleitung der RL nach OR zu Swiss GAAP FER hat 
sich jedoch erübrigt. 
 
Verein 
In der Jahresrechnung des Vereins resultiert 2022 ein Defizit von CHF 16‘419.50. Die 
Weihnachtspaket-Aktion wurde wieder mit der ergänzten Liste der Empfänger 
durchgeführt und weit über 1'000 Weihnachtspäckli grundiert, mit viel Fantasie im 
Arbeitsprogramm bemalt und schliesslich im Dezember mit Süssigkeiten und 
nützlichen Alltagsartikeln gefüllt. 

Die Sanierung der Immobilie Spinnereiweg 29 ist abgeschlossen. Die 
Schlussrechnung steht noch aus. Der Architekt Herr Mollet, der WBP 
Baumanagement GmbH ist zuversichtlich, dass wir unter Budget abrechnen können. 
Die Liegenschaft ist an eine junge Familie und einem Untermieter vermietet. Der 
Mietzins beträgt CHF 2‘800.00 pro Monat exkl. Nebenkosten. 

Die „neue“ Liegenschaft Spinnereiweg 28 ist nicht bilanziert, weil diese ja faktisch 
durch den Kanton bezahlt wurde. Aus diesem Grund gehen auch die Abschreibungen 
auf Liegenschaften zurück. 

Das Eigenkapital des Vereins beträgt per 31.12.2022 noch CHF 1‘561‘418.96 (Vorjahr 
1‘577‘838.46).  
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Haus Felsenau 
Die gute Auslastung im Umfeld des neuen Wohnkonzepts und der damit verbundenen 
Erweiterung des Angebots sowie der sorgfältige Umgang mit den zur Verfügung 
stehenden Mitteln haben auch im Betrieb Haus Felsenau wiederum zu einem positiven 
Jahresergebnis geführt. 
 
Die Gesundheits-, Sozial und Integrationsdirektion hat gemäss Leistungsvertrag den 
Betrieb mit CHF 898‘170.31 vorfinanziert. Aufgrund des guten Ergebnisses entsteht 
nun eine Rückzahlung an den Kanton von CHF 16‘502.11. Das Jahresergebnis beträgt 
CHF 0.00. Es gelten noch die alten Leistungsverträge. 
 
Ein grosser Dank geht an Fabienne Gerber und dem Team für den umsichtigen Um- 
gang mit den Finanzen und an Susanne Pfyffer (Administration/Rechnungswesen 
Haus Felsenau) für ihre tadellose Arbeit, sowie an die Revisionsstelle. 
 
 

5. Revisorenbericht – Bericht der Revisionsstelle 
Hans Peter Batschelet von der Revisionsstelle Batec consulting AG hat die beiden 
Jahresrechnungen vor Ort geprüft. Die Buchhaltung wurde sauber und tadellos 
geführt. Er ist auf keine Sachverhalte gestossen, aus denen er schliessen müsste, 
dass die Jahresrechnungen nicht dem Gesetz und den Statuten entsprechen. 
 
Herzlichen Dank allen Beteiligten für die geleistete Arbeit. 
 
Aufgrund dieser Ausführungen genehmigt die Mitgliederversammlung die bei- 
den Jahresrechnungen 2022 „Verein“ und „Betrieb Haus Felsenau“ einstimmig. 
 
 

6. Déchargenerteilung des Vorstandes 
 
Die Vereinsmitglieder erteilen dem Vorstand einstimmig «décharge». 
Der Vorstand bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 

7. Wahlen: 
7a) Wahl der Revisionsstelle für das Jahr 2023 

Der Präsident Simon Anderegg beantragt der Mitgliederversammlung erneut, die 
Firma Batec consulting AG fürs kommende Jahr als Revisionsstelle zu bestätigen. 
Die Mitgliederversammlung stimmt der weiteren Zusammenarbeit mit der Batec 
consulting AG einstimmig zu. 
Hans Peter Batschelet bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 

 
7b) Wahlen, Information, Antrag des Vorstandes, Bestätigungswahl Vorstandsmitglieder: 

Ausser den unter 7c traktandierten Änderungen bleiben alle Vorstandsmitglieder 
weiterhin im Vorstand.  
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7c) Demission Renata Sargent und Wahl des neuen Vorstandsmitglieds Gabriel 
Flück 
Seit 2013 war Renata Sargent als Vertreterin der Vollzugsanstalten und Vorsitzende 
des Controlling Ausschusses in unserem Vorstand tätig. Mit ihren fundierten 
Kenntnissen und ihrem tatkräftigen Engagement hat sie einen wertvollen Beitrag für 
die Weiterentwicklung des Vereins und des Haus Felsenau geleistet. 
Simon Anderegg dankt ihr an dieser Stelle ganz herzlich für ihr Engagement und ihre 
wertvolle, geleistete Arbeit zum Wohle von unserem Verein. Als Abschiedsgeschenk 
überreichen wir ihr einen Blumenstrauss und einen Gutschein für ein Höhlenraclette. 
Renata Sargent bedankt sich und will dem Haus Felsenau und dem Verein verbunden 
bleiben. 
 
Gabriel Flück als Vertreter der Vollzugsanstalten stellt sich vor: 
Er arbeitet als Bereichsleiter Ressourcen im Massnahmenzentrum St. Johannsen und 
verfügt über breites Wissen in den Bereichen Ressourcen Finanzen, Prozesse und 
QM. Ein Berner im Seeland zu Hause. 
Die Mitgliederversammlung wählt Gabriel Flück einstimmig, als Vertreter der 
Vollzugsanstalten, in den Vorstand. Gabriel Flück nimmt die Wahl an.  
Herzlich Willkommen und einen guten Start. 
 
 

8. Mitgliederbeiträge per 2024: Für natürliche Personen CHF 40.- und für 
juristische Personen und Körperschaften CHF 200.- 
Die Mitgliederversammlung genehmigt diese Mitgliederbeiträge 2024 ein-
stimmig. 
 
 

9. Budget 2024 vom Verein BeVGe und Haus Felsenau 
 
Verein 
Hauptsächliche Einnahmen des Vereins bleiben die Mitgliederbeiträge, Spenden und 
neu die Mieteinnahmen, der Liegenschaft am Spinnereiweg 29. Wir rechnen mit 
einem Verlust von CHF 2'700.--. 
Das Vereinsbudget 2024 wird von der Mitgliederversammlung einstimmig 
genehmigt. 
 
Haus Felsenau 
Beim Budget 2024 wurde mit 36 Betten, inklusive «Wohnen Süd» gerechnet. 
Die Auslastung wurde mit 90% budgetiert. Im vorliegenden Budget 2024 vom Haus 
Felsenau wird mit einem Gesamtaufwand im Umfang von CHF 1'651’706.00 
gerechnet. Die Einnahmen aus Leistungen (inkl. Produktion) betragen 
CHF 1‘119'991.00. 
Der Aufwand Überschuss beträgt somit CHF 944’223.00 und wird Gegenstand der 
künftigen Verhandlungen des Leistungsvertrages für das Jahr 2024 mit der 
Gesundheits-, Sozial und Integrationsdirektion sein. 
Das Budget 2024 mit einem Aufwand Überschuss von CHF 960’115.00 für das 
Haus Felsenau wird von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 
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10. Genehmigung Statutenänderungen 
Der Entwurf der neuen Statuten ist ebenfalls über die Website einsehbar. Er befindet 
sich in derselben Seite, in welcher auch die aktuellen Statuten zu finden sind. Die vor- 
geschlagenen Änderungen beinhalten eine Abtrennung der Statuten von anderen 
Regelungen, welche in ein sogenanntes Vereinsreglement zusammengefasst wurden. 
Bei der Verfassung dieser Entwürfe, hat sich der Vorstand eingehend von der Fach- 
stelle «vitamin B» beraten lassen. 
 
Die Hauptgründe für eine Aktualisierung der Statuten sind: 

- Änderung der Geschäftsjahresperiodizität 
- Anforderung der GSI an ein Spendenreglement in den Vereinsstatuten 
- Aufnahme des neuen Ressorts Angehörigenarbeit 
- Gendergerechte Formulierung 
 
Die Mitgliederversammlung genehmigt diese Statutenänderungen einstimmig. 
 
 

11. Aktuelle Informationen aus dem Vorstand: Angehörigenarbeit von Pascale 
Brügger 
Im Jahre 2021 wurde der Startschuss für die Projektplanung gegeben und das 
Konzept erarbeitet. 
Im Jahre 2022 wurde mit der Information und Vernetzung angefangen. Das Budget 
betrug CHF 15‘000.00. Es wurden 11 Gesuche von 8 Angehörigen bearbeitet. 
 
Auszahlungen im 2022: 

- 6 Gesuche für Fahrtkosten im Betrage von CHF 1'237.00 
- Gesuche für Anteil Mietkosten im Betrage von CHF 1'500.00 
- Gesuch Projekt Rechtliche Beratung für Angehörige im Betrage von CHF 5'000.00 
Nicht verwendeter Betrag im Jahre 2022 CHF 7'263.00 
 
Beim Projekt «Rechtliche Beratung» werden wir im Frühjahr 2023 einen Bericht 
erhalten, auf welchem die Fragen der Angehörigen und der Bedarf dokumentiert sein 
wird. Die Angehörigenarbeit ist auf gutem Weg. Im Kanton Bern ist sie mit diversen 
Organisationen vernetzt (Heilsarmee, Verein Perspektive, Humanrights, 
Beforemore, Save the children und dem Regionalgefängnis Thun sowie mit 
Angehörigenarbeit von anderen Kantonen, z.B. Zürich). Die Angehörigenarbeit ist 
sehr präsent und wird sichtbar. 
Kurz bis mittelfristig soll eine Website mit Informationen für Angehörige zum Thema 
Angehörige von Inhaftierten, Links zu Beratungsstellen, die sie unterstützen können 
und den Link zum Prison Guide, dem Leitfaden für Haftanstalten aufgeschaltet 
werden. Auch im Jahre 2024 beträgt das Budget für die Angehörigenarbeit 
CHF 15‘000.00. 
Grosser Dank geht an Pascale Brügger für ihren Einsatz mit ihren fundierten 
Fachkenntnissen. 
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Sanierung Spinnereiweg 29 von Daniel Steiner 
Wie schon unter Punkt 4. Jahresrechnung Verein erwähnt, wird diese Liegenschaft 
seit Januar 2023 vermietet. Grosses Kompliment an Adrian Mollet, dem Architekten 
für seine umsichtige Planung und Kostenkontrolle. 
 
Erträge aus dem Vereinsvermögen 
Reglement zur Bewirtschaftung des Vereinsvermögens. Hierfür werden wir einen 
Spezialisten beauftragen um uns über die Risiken/Chancen zu informieren. 
Vorgesehen ist eine langfristige Geldanlage. Das Reglement zur Bewirtschaftung des 
Vereinsvermögens werden wir an der nächsten Mitgliederversammlung 2024 
präsentieren. 
 

12. Verschiedenes 
Der Vorstand hat für die Datenablage und Kommunikation die elektronische Plattform 
Teams eingeführt. Weiter ist eine Aktualisierung und Überarbeitung der Website im 
2023 vorgesehen. 
 
Zur Auslastung im Haus Felsenau berichtet Fabienne Gerber, dass es im Jahre 2022 
zeitweise weniger Nachfragen nach Plätzen gab. Möglicherweise handelte es sich da 
bei noch um Nachwirkungen der Corona-Pandemie. Auch wurde festgestellt, dass die 
Leute weniger stabil sind. In vielen Fällen liegt dies an der medizinischen Verfassung 
der potenziellen Bewohner*innen. 
Per März 2023 ist die Auslastung wieder bei 90%. Es gibt kürzere Aufenthalte und 
weniger langjährige. Das Haus Felsenau hat wieder mehr Nachfragen, jedoch eignen 
sich nicht alle für die Aufnahme. 
 
Fabienne Gerber und das Team Haus Felsenau hatten im vergangenen Jahr einige 
schwierige Situationen zu meistern und diese immer gut gelöst. Der Präsident und der 
Vorstand wurden immer zeitnah informiert. 
 
Jacques Schori fragt, ob alle Garantiearbeiten erledigt wurden. Fabienne Gerber 
bejaht dies. Es sind alle Garantiearbeiten erledigt, die Garantien sind jetzt abgelaufen. 
 
Vielen Dank an das Team Haus Felsenau für die wunderschöne Blumendeko in den 
Vereinsfarben und die originellen Vasen aus dem Atelier Keramik. 
 
Wir bedanken uns bei Simon Anderegg für die speditive Leitung der 
Mitgliederversammlung. 
Der Präsident bedankt sich bei allen anwesenden Mitgliedern fürs Kommen. 
 

Schluss der Sitzung: 19h20 
Für das Protokoll: Emanuela Krebs, Sekretärin  
Urtenen-Schönbühl, 31.03.2023ek 
 

       
 
Der Präsident   Die Sekretärin 
Simon Anderegg   Emanuela Krebs-Visioli
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4.3 Jahresrechnung 2023 Verein BeVGe 
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4.4 Jahresrechnung 2023 Betrieb Haus Felsenau 
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